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[1752 n . August 19 . ? ] A

"REFUTATIO [ DURCH DIE LANDAMMÄNNER UND LANDRÄTE VON SCHWYZ UND
NIDWALDEN] . . . [DER] GRUNDLOSEN UND MIT OHNWAHRHEITEN GE¬
FÜTTERTEN. . . MISSIVEN [VON STATTHALTER UND LANDRAT VON
URI AN DIE BEIDEN OBGENANNTEN ORTE1 IN SACHEN STREITIG¬
KEITEN MIT OBERST KARL FLORIAN JAUCH2 ]

Gehört zu AH 112/26

"I . ° betreffendt die Judicatur , so ein L. standt Urj [d . h . dessen
Landammann und Landrat ] wegen seinem obersten durchauss ihme Zueig¬

nen wollen , ist wider alle Eydtgnösische Vertrag undt sonderbahr

Vermög abscheiden de annis 1668 [ d . h . der gemeineidg . Tagsatzung

vom 4 . November 1668 in Baden 3 - es ging damals um die Frage , ob

wegen den widerrechtlich für Frankreich geworbenen Freikompagnien

Solothurn allein die Judikatur zustehe * - ] und 1698 [ - in  Frage

kommen : die gemeineidgenössische Tagsatzung , welche am 18 . April

1698 in Baden begann ^ , die gemeineidg . Tagsatzung vom 26 . bis

31 . Mai 1698 in Solothurn ** und die gemeineidg . Tagsatzung vom
7

29 . September bis 13 . Oktober 1698 m Baden , wo es an allen drei

Zusammenkünften u . a . um die Entlassung eidg . Truppen aus franz.
O

Diensten ging ] , wie der Jüngst extradierte . . . Abscheidt [ der Tag¬

satzung der III kath . Orte : SZ , NW und ZG vom 18 . Mai 1752 in
Q

Buochs , wo die Streitigkeiten um Oberst Jauch erörtert wurden]

Klar und gründlich darweiset etc.

2 ^° Dass man solle ohne aussnamb durch den Vorsprechen dem . . . [Fünf¬

zehnergericht in Uri ] alless und Jedess anhängig gemacht haben , ist

Unverschambt dargelegt , worüber man sich auf den abscheidt bezie¬

het , und der aldaselbige procurator selbsten gestehen muoss , dass

ess faul und faltsch seye , massen man feyrlichist darwider prote¬
stiert habe etc.

3 ° Mann ist nicht darwider , dass die Königl. e [Karls VII . , König Bei¬

der Sizilien ] ordre [an ] Lobl . standt Urj [ d . h . dessen Landammann

und Landrat ] dem von Zug [ d . h . dessen Ammann und Rat ] nicht Zuge¬

sendet allein von der lugenhafft und Unverschambten représentation

so Jhr oberist dem Jnsp gen. 1 D. no  Andrea Bonito in Neapel wegen

beraubung der Comp en [u . a . Brandenberg , Lutiger und Wickart ] Sub

16 ten  Heüwmonath A . ° 1747 eingegeben , und der standt Uri dem von

Zug gleichfahlss remittiert , so schweigt Er , weil disse Jhrem ober¬

sten den halss bricht etc . Und dann ist disse Königliche ordre dem

Regiment Tschudj gleichfahlss gegeben worden , dessen aber ohngeach-

tet , ist danach Zu selber Zeit in a . ° 1747 Keinem hbtman von selbem



Regiment sein Compagnie hinweggenohmen worden etc . ” .

1) s . Zurlaubiana AH 112/26
2 ) Es ging dabei um die nach Ansicht von deren Inhabern widerrechtlich er¬

folgte Entlassung ihrer Kompagnien durch den obgenannten Jauch , Oberst
im Dienste des Königreichs Beider Sizilien , vom Jahre 1747 ; davon be¬
troffen waren u . a . die Halbkompagnien der drei Zuger Hauptleute Beat Ja
kob Josef Felix Brandenberg , Johann Kaspar Lutiger sowie des 1751 ver¬
storbenen Beat Jakob tfickart.

3 ) s . EA VI 1 , 765 (Nr . 488 ) . Stadt und Amt Zug war an dieser Tagsatzung
nicht durch Beat Jakob I . Zurlauben vertreten.

4 ) s . Zurlaubiana AH 112/1711
5 ) s . EA VI 1 , 705 (Nr . 380 ) . Stadt und Amt Zug nahm an dieser Tagsatzung

nicht teil.
6) s . ebenda 713 (Nr . 382 ) . Stadt und Amt Zug war an dieser Tagsatzung u . a

auch durch Beat Kaspar Zurlauben vertreten.
7) s . ebenda 741 (Nr . 397 ) . Stadt und Amt Zug nahm an dieser Tagsatzung

nicht teil.
8) s . ebenda 708 g , 714 b , 745 e
9 ) s . EA VII 2 , 108 (Nr . 98 ) sowie Zurlaubiana AH 120/13

Kopie von Beat Jakob Josef Felix Brandenberg zuhanden von Gardehptm.
und Brigadier Beat Fidel Zurlauben - AH 112 , 125
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